DAMIT FILIALISTEN IHREN
GESAMTEN FOKUS AUF IHRE
PRODUKTE LEGEN KONNEN.
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T e L M U Der Dienstleister kimmert sich um alles,
was im Hintergrund geregelt
werden muss.
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INVESTMENT OPPORTUNITY:

Das Unternehmen ist ein seit 2007 inhabergefiihrter operativ tatiger Dienstleister mit derzeit 29 Mitarbeiter. Der Geschaftsbetrieb wird im vorlaufigen Insolvenzverfahren vollumfanglich fortgefiihrt. Ziel
ist eine nachhaltige Fortfihrung des Unternehmens durch einen Investor oder einer Investorengruppe.

Stand 28.08.2026



VOM ETABLIERTEN PROJEKTGESCHAFT
ZUM ERWEITERTEN PLATTFORMMODELL
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Geschiaftsfelderweiterung as a Serwce
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bisher nur bisher von bisher zusatzliche technologie- skalierbar
Projektumsatze Spezialisten personalintensiv wiederkehrende gestutzt
abhangig Erlose

Die Plattform ist nahezu fertig entwickelt und in Teilbereichen bereits im Kundeneinsatz.




DER DIENSTLEISTER MACHT FILIALISTEN
EFFIZIENTER UND ERFOLGREICHER.

AN JEDEM STANDORT.
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MEHR STRUKTUR & TRANSPARENZ




VERGUTUNGSMODELL

MONATLICH WIEDERKEHRENDE EINMALIGE, ERFOLGSABHANGIGE

‘ , MANAGEMENT-FEE PROJEKTVERGUTUNGEN

Stabile, planbare wiederkehrende Erlose Erfolg durch Projektergebnis, skalierbar

Mietvertrags- & Betreuung Nebenkosten- Einkauf Expansion &
Liegenschafts- Facility management Facility Portfolio-
verwaltung Management (Ursprungsgeschaft) Management management




MOGLICHKEITEN, DIE EINE EIGENE

FACHABTEILUNG ALLEIN NICHT ERREICHT

@ VERHANDLUNGSMACHT

Filialen mehrerer Kunden zu
gréBeren Verhandlungspaketen
bindeln

e DATEN & BENCHMARKS

Kundenubergreifende
Kosten-, Konditions- und
Performancevergleiche
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TECHNOLOGIE ALS PRODUKTIONSKERN

UNSERER SKALIERBARKEIT
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INVESTMENT OPPORTUNITY

AUF EINEN BLICK

ASSET DEAL - LAUFENDES INSOLVENZVERFAHREN

& © il 28 %25% 4 = 1,1 Mio. €
2007 Stuttgart 2,7 Mio. €

niedrigere Personalkostenbasis operativer Finanzierungsbedarf*
gegrundet Hauptsitz Umsatz 2025

@ Ende 2027 % 6,0 Mio. €

nachhaltig positiver Cashflow geplant Umsatz Potenzial 2031

;€ > 110 Mio. €

Einsparungen

GROSSER MARKT. HOHER HEBEL. :
3,0 Mio. €
~ 300.000 EBT Potenzial 2031

Filialen in Deutschland
unser adressierbarer Markt

A Hohe Hebelwirkung im Vertrieb
ﬁ @ Mit unseren = 50 Bestandskunden 2026 2027 ab 2028
erréichonwirbersits stabilisieren Skalierbarkeit skalieren
II. beweisen

5.603 Filialen ‘ 4,75 Mio. m? Fiache

* inkl. Softwareleasing, zzgl. Asset-Erwerb; Kaufpreis und Transaktionsstruktur
werden im Investorenprozess ermittelt.

Kein Greenfield-Investment:

bestehendes Geschaft - bestehende Kunden - entwickelte Technologie - reduzierte Kostenbasis




AUSGANGSSITUATION UND TRANSAKTION

Hintergrund der Insolvenz

Das Unternehmen hat sein urspriunglich auf die Prifung von Nebenkostenabrechnungen flir gewerbliche Filialmieter spezialisiertes Geschaftsmodell in den vergangenen Jahren zu einem umfassenden
Full-Service-Angebot im Bereich Filialmanagement weiterentwickelt.

Aufgrund erheblicher Probleme mit dem urspriinglichen Entwickler der Plattform, kam es zu erheblichen Verzégerungen und in der Folge einem Wechsel des Softwaredienstleisters sowie zusatzlichen
Investitionen. Die wirtschaftlichen Schwierigkeiten beruhen im Wesentlichen auf den hohen, liberwiegend fremdfinanzierten Investitionen in die Digitalisierung des Geschaftsmodells, den hierdurch
verursachten Verzogerungen im Vertrieb der neuen Produktbereiche. Durch den hohen Vorfinanzierungscharakter hinsichtlich der Leistungen gegenuber den Kunden, konnte die Liquiditatsliticke nicht
mehr kurzfristig geschlossen werden.

Der Fertigstellungsgrad der Software liegt bei 85 %.

Der Verfahrensstatus ist ein vorlaufiges Insolvenzverfahren seit 4. August 2026.

Vorgesehener Transaktionsgegenstand

Geschaftsbetrieb und betriebliche Organisation
Marke und sonstige Kennzeichenrechte, soweit verfluigbar
Kunden- und Lieferantenbeziehungen, soweit rechtlich tbertragbar

Know-how, digitale Prasenzen und sonstige operative Assets, soweit verfligbar

Moglichkeit zur Ubernahme von Mitarbeitenden im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen




AUSGANGSSITUATION UND TRANSAKTION

Phase Zeitraum  Inhalt

il Kurzfristig Unterzeichnung einer Vertraulichkeitsvereinbarung und Bereitstellung weiterfiihrender Informationen.
2 AnschlieBend Management-Austausch, Priufung der Transaktionsunterlagen und gegebenenfalls Standortbesichtigung.
3 Nach VVorgabe Abgabe eines indikativen und anschlielRend verbindlichen Erwerbsangebots.

4 Zeitnah Verhandlung und Abschluss der Transaktionsdokumentation; Vollzug

Kontakt fir weiterfihrende Gesprache

Julia Braun

Menold Bezler Insolvenzverwaltung GbR
StresemannstraRe 79 - 70191 Stuttgart - Germany
+49 711 86040 829

julia.braun@menoldbezler.de




	Vertrieb
	Folie 1
	Folie 2: Vom etablierten Projektgeschäft  zum erweiterten Plattformmodell
	Folie 3: Der dienstleister macht Filialisten  effizienter und erfolgreicher.  An jedem Standort. 
	Folie 4: vergütungsmodell
	Folie 5: Möglichkeiten, die eine eigene  Fachabteilung allein nicht erreicht
	Folie 6: Technologie als produktionskern  unserer skalierbarkeit
	Folie 7: Investment Opportunity
	Folie 8: Ausgangssituation und Transaktion
	Folie 9: Ausgangssituation und Transaktion


